
Max Sell gründete 1934 die
»Buchdruckerei Sell« in Gera.
1970 übernahm Gerhard Sell
und 1990 Ulrike Sell in dritter
Generation den Betrieb. Bereits
zu diesem Zeitpunkt entschied
sich ihr Sohn Robert Sell, in das
Unternehmen mit einzusteigen,
und absolvierte ab 1991 zunächst
seine Ausbildung in München.
2003 trennte man das Geschäft
in drei Bereiche: Robert Sell hat-
te die Picsell GmbH gegründet,
die Agenturaufgaben bis zur di-
gitalen Druckvorlagenherstellung
abwickelt. Die Druckerei von Ul-
rike Sell blieb als Offsetdrucke-
rei bestehen. Und man betei-
ligte sich zu 50 Prozent an der
GRB Verlagsdruckerei, welche
Digitaldruck für Vorabproduktio-
nen und Kleinauflagen betreibt.
Alle drei Unternehmen mit ins-
gesamt zehn Mitarbeitern fin-

den ihren Platz auf 500 m2 in ei-
nem ehemaligen Bauernhof aus
dem frühen 18. Jahrhundert in
dem kleinen Ort Caaschwitz,
nordwestlich von Gera gelegen.

Das Klientel von Sell ist der Mit-
telstand der ländlich geprägten
Umgegend, was wiederum sehr
gute und enge Kundenbezie-
hungen entstehen ließ.

Gesucht – gefunden

Robert Sell sah sich Ende 2010
nach einem geeigneten Klebe-
binder, vorwiegend für die Digi-
taldrucke, um. Er wandte sich
dabei unter anderem auch an
Peter Wolf, Gebietsverkaufslei-
ter Illies Graphik. Dieser emp-
fahl den vollautomatischen BB
3002 Einzangen-Klebebinder
von C.P. Bourg und lud Sell zu
einem gemeinsamen Besuch
bei einem ähnlich strukturierten
Berliner Kollegenbetrieb ein, um
die Maschine im Praxiseinsatz
zu begutachten.
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Weiterverarbeitung

F
Illies Graphik bringt passenden C.P. Bourg-Klebebinder bei Sell in Caaschwitz ein

Für das Digitaldruck-Finishing bestens geeignet

Mit dem vollautomatischen Einzangen-Klebebinder BB 3002 von C.P. Bourg

werden bei Sell und der GRB Verlagsdruckerei rund 300 Bücher pro Stunde

perfekt gebunden. Der Dreiseitenbeschnitt erfolgt mit dem Planschneider.

Peter Wolf (l.), Gebietsverkaufsleiter Illies Graphik, und Geschäftsführer

Robert Sell überprüfen ein frisch gebundenes Buch mit Umschlagklappe

auf seine Qualitätsmerkmale. Das kann sich sehen lassen!



Weiterverarbeitung

Völlig überzeugt von dem Pro-
duktionsmittel orderte Robert
Sell den BB 3002 Ende Oktober
2010 und bekam ihn bereits im
Dezember geliefert.

Einziger vollautomatischer
Einzangen-Klebebinder

Der BB 3002 von C.P. Bourg misst
automatisch die Buchdicke und
stellt alle Parameter (Fräse, Sei-
tenbeleimung, Rillung, Anpress-
zeit, Anpressdruck) vollautoma-
tisch und ohne Werkzeug ein. Er
ist damit der einzige Klebebin-

der auf dem Markt, der wirklich
für die Book-on-Demand-Her-
stellung bzw. für die Herstellung
von Büchern mit wechselnden
Dicken geeignet ist. In der Pra-
xis können damit rund 300 Bü-
cher pro Stunde gefertigt wer-
den, wobei es keine Rolle spielt,
ob die Auflage Eins oder 500
beträgt.
Ein integrierter flexibler Rüttler,
eine Leimdampfabsaugung, eine
variable Umschlagrillung (bis 13

Rillen, z.B. für Arztebücher) und
ein farbiges Touchscreen-User-
Interface runden die Ausrüstung
des BB 3002 ab.
Die Fertigung von Doppel- oder
Dreifachnutzen erhöht natürlich
die Geschwindigkeit des BB

3002, der ausschließlich mit Hot-
melt-Klebstoff arbeitet.
Sell verwendet den neuen Kle-
bebinder bisher nur für seine
Digitaldrucke und fertigt damit
Broschüren und Blocks – von
klein bis groß.
Der Servicetechniker kommt
direkt aus Berlin, ist gelernter
Buchbinder und war zusammen
mit Sell sehr experimentierfreu-
dig. Man sprach »diesselbe Spra-
che« und konnte die Produktion
nochmals verbessern.
Für die Auslastung des BB 3002
muss Sell den Klebebinder-Ser-
vice bei seinen Kunden noch
etwas propagieren. Ansonsten
passt es einfach.
Sell Druck & Grafik
Telefon 03 66 05 / 34 00
Illies Graphik Mitte
Tel. 0 69 / 7 89 04 02-0
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Ein Bauernhof aus dem frühen 18. Jahrhundert beherbergt heute den Grafi-

schen Betrieb Sell, die GRB Verlagsdruckerei GmbH und die Picsell GmbH.
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